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ROUTE
BAJA DIVIDE

LOCATION
USA UND MEXIKO

GEFAHREN UND GEFÄHRTEN
am 2. januar 2017 kurz vor acht Uhr mor-
gens hinterließ Chris Goodman eine kleine 
Tasche an der Rezeption seines Hostels in der 
Innenstadt von San Diego – anbei eine kurze 
Notiz, dass er sie in neun Wochen wieder 
abholen würde. Dann rollte er sein Fahr-
rad auf die Straße hinaus und fuhr zum 
Hafenviertel hinunter, um sich dort mit 100 
Fremden zu treffen. Neun Monate zuvor 
war eine offene Einladung veröffentlicht 
worden, sich einem gemeinsamen „Grup-
penstart“ anzuschließen und die neue 
Baja-Divide-Route zu befahren, die mit 
Berichten über Strände und Kakteen, 
köstliche Birria, würzige Fisch-Tacos, 
endlose Schotterstraßen und sagen-
hafte Küstenausblicke lockte. Nicholas 
Carmen und Lael Wilcox hatten die 
2.700 Kilometer lange Route im Jahr 
2016 zusammengestellt und wollten 

mit der Aktion Aufmerksamkeit für 
den Launch ihrer Website generieren.

Die Route verläuft von San Diego 
bis zur Spitze der Baja-Halbinsel und 
verbindet den Pazifischen Ozean und 
das Meer von Cortez. Dabei führt sie 
durch historische spanische Missi-
onsstätten, abgelegene Ranchos und 
Fischerdörfer, umtriebige Highway-Städte 
und entlang aller wichtigen Bergketten 
der Baja California – mit kilometerlangen, 
sagenhaften Wüstenpisten im Hinterland.

Als Chris am Rand der Gruppe stand, 
spürte er einen Anflug von Nervosität. Keine 
seiner bisherigen Radtouren hatte ihn je in 
ein Land geführt, in dem sich das Gelände, 
die Kultur und die ganze Umgebung so anders 
anfühlten als das vertraute Europa – vor allem 
aber war er noch nie in einer großen Gruppe 
gefahren. Zu seiner eigenen Überraschung → 


